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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Kostenloser RadCheck  
11. September

Tour de Gaggenau -  
Am 11. September mitradeln

DER SOMMERDER SOMMER
ist zurück in Gaggenau

Die nächsten Tage wird’s heiß: 
abkühlen nicht vergessen!
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 16. August/Sonntag, 17. August
Kleintierpraxis Häfele, Rheinstraße 15, Ottersdorf 07222 1662828
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. August
Eberstein Apotheke, Rathausplatz 7, Baden-Baden � 07221 63735

Sonntag, 17. August
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstr. 85, Gaggenau � 07225 1302

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Neue Fenster und neue Turnhallendecke für die Grundschule Hörden
Während die Schülerinnen und 
Schüler ihre Ferien genießen, 
herrscht in der Grundschule 
Hörden Baustellenbetrieb: In 
den Klassenzimmern des Alt-
baus und in der Turnhalle wer-
den die Fenster ausgetauscht. 
Außerdem bekommt die Turn-
halle eine Schallschutzdecke.

Noch hallt es gewaltig, wenn in 
der Turnhalle gesprochen wird. 
„Stellen Sie sich das einmal vor, 
wenn dort der Sportunterricht 
im Gange ist“, heißt es vonsei-
ten der städtischen Hochbauab-
teilung. Akustikmessungen im 
Vorfeld haben gezeigt, dass eine 
Decke, die den Lärm schluckt, 
dringend notwendig ist.

Bis zur Einschulung  
soll alles fertig sein
Ebenfalls in diesen Ferien wer-
den 18 Fenster in den Klassen-
zimmern und in der Sporthalle 
ausgetauscht: Die neuen Fens-
ter mit Wärmeschutzverglasung 
und elektrischen Rollläden sol-
len dafür sorgen, dass weniger 
Energie verloren geht und damit 
die Heizkosten auf Dauer sinken. 
Mit dem Einbau der Fenster ist 

die energetische Sanierung der 
Gebäudehülle abgeschlossen. 
„Zur Einschulungsfeier am 18. 
September wollen wir fertig 
sein“, teilt die Stadtverwaltung 
mit. Diese findet nämlich traditi-
onell in der Turnhalle der Grund-
schule statt. Ab dem kommen-
den Schuljahr besuchen knapp 
90 Schüler die Grundschule in 
Hörden. Unterrichtet werden sie 
einzügig in vier Klassen.

Musikverein  
baut Probenraum um
Nach den Sommerferien kön-

nen auch die Vereine die Turn-
halle wieder nutzen. Apropos 
Vereine: Der Musikverein Hör-
den baut derzeit im Oberge-
schoss der Grundschule seinen 
Probenraum in Eigenleistung 
um. Der Verein hat ein Klas-
senzimmer, das zuletzt für 
die Nachmittagsbetreuung 
genutzt wurde, hinzubekom-
men und deshalb mehr Platz 
für seine Proben- und Vereins-
arbeit. Das Material für den 
Umbau stellte die Stadt dem 
Verein zur Verfügung, und die 
Arbeitsleistungen erbringt der 

Verein in enger Abstimmung 
mit der Stadt selbst.

Ende der Generalsanierung
Mit den Baumaßnahmen wird 
die Generalsanierung der 
Grundschule Hörden in diesem 
Jahr abgeschlossen. Bereits seit 
dem Frühjahr hatte es größere 
Umbauarbeiten gegeben: Der 
Fahrradkeller wurde mit neu-
en Garagentoren ausgestattet, 
und die Toilettenräume für die 
Jungen und die Lehrer wurden 
in den Oster- und Pfingstferi-
en modernisiert. „Wir haben 
die lärmintensiven Arbeiten 
bewusst in die Ferien gelegt, 
damit der Schulbetrieb nicht 
beeinträchtigt wird“, so die 
Stadtverwaltung. Für die Sa-
nierungsmaßnahmen in die-
sem Jahr waren im städtischen 
Haushalt 256.000 Euro einge-
stellt.

2022 erfolgte der erste Bauab-
schnitt mit Sanierung der Decke 
und Fenster im neueren Teil des 
Schulgebäudes, und im vergan-
genen Jahr stand die Dach- und 
Fassadensanierung des alten 
Gebäudes an.

 
Die Fenster in der Turnhalle sind 
bereits eingebaut.�  
� Fotos: Stadt Gaggenau

 
Fenstertausch in den Klassen-
zimmern.

Sanierung der Kreisstraße von Ottenau 
nach Sulzbach beginnt am 1. September
Die Sanierung der Strecke von 
Ottenau nach Sulzbach beginnt 
am Montag, 1. September. 

Wie das Straßenbauamt des 
Landratsamts Rastatt mitteilt, 
kann der ursprünglich für den 
11. August geplante Beginn der 
Fahrbahndeckenerneuerung 
auf der K 3705 (Sulzbacher 
Straße) nach Rücksprache mit 
der Baufirma nicht gehalten 
werden.

In Abstimmung mit der Stadt 
Gaggenau wurde nun der neue 
Termin festgelegt. Grund für 
die Terminänderung sind orga-
nisatorische Aspekte, die eine 
spätere Aufnahme der Arbeiten 
erforderlich machen. Durch die 
Verschiebung soll ein reibungs-
loser und effizienter Bauablauf 
sichergestellt werden. Während 
des ersten Bauabschnittes wird 
der Stadtteil Sulzbach für etwa 
zwei Wochen voraussichtlich 
nur über Umleitungen erreich-
bar sein.

Das Straßenbauamt bittet alle 
Verkehrsteilnehmer sowie An-
wohner um Verständnis für die 
Terminänderung. Die betroffe-
nen Anwohner erhalten noch 
direkte Informationen zu ihren 
Zufahrtsmöglichkeiten.

Sperrung in der Hördener Landstraße 
wird am Donnerstag aufgehoben
Gute Nachrichten gibt es für 
Hörden: Im Laufe des heutigen 
Tages (Donnerstag, 14. August) 
wird die halbseitige Sperrung in 
der Hördener Landstraße auf 
Höhe des ehemaligen Gasthau-
ses Ochsen wieder aufgehoben. 
Wie die Stadtverwaltung mitteilt, 
ist das Gebäude mittlerweile so-
weit stabilisiert worden, dass kei-
ne Einsturzgefahr mehr besteht. 
Vorerst bleibt die Gehwegsper-
rung in diesem Bereich aber 
bestehen. Diese soll in Kürze 
durch einen „Fußgänger-Tunnel“ 
ersetzt werden, so dass auch 

der Gehweg wieder gefahrlos 
genutzt werden kann. Die Geh-
wegabsicherung ist auch nach 
Abschluss der Notsicherungs-
maßnahmen notwendig. Erst 
wenn die Umbaumaßnahmen 
an dem denkmalgeschützten 
Gebäude insgesamt fertig sind, 
kann diese entfallen. Wie die 
Stadt weiter erklärt, ist sie mit 
dem Eigentümer und Architekten 
weiter in Kontakt, um die weite-
ren Planungen abzustimmen. Ziel 
ist es baldmöglichst eine sinnvol-
le Lösung mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege zu finden.

 
Die Straßensperrung wird abgebaut.� Foto: Stadt Gaggenau

 
Die Sulzbacher Straße wird vom 
Landkreis saniert.�  
� Foto: Stadt Gaggenau
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Färbemitteltest zeigt: Gaggenauer  
Brunnen entwässern ordnungsgemäß
Die Gaggenauer Brunnen entwäs-
sern fachgerecht in den Schmutz- 
oder Mischwasserkanal. Dies 
ergab der Färbemitteltest am 
vergangenen Donnerstag.
Überprüft wurde, ob das Wasser 
in den Brunnen sicher über die 
städtische Kanalisation entsorgt 
wird und nicht in ein angrenzendes 
Gewässer eintritt. Dazu gaben Mit-
arbeiter der Technischen Betriebe 
Färbemittel über die Brunnen-
schächte in die Kanalisation und 
verfolgten den Weg des eingefärb-
ten Wassers nach. Überprüft wur-

den der Gänsebrunnen am Bahn-
hofsplatz, sowie die Brunnen beim 
Marktplatz, beim Annemasseplatz, 
bei der Flößerhalle Hörden sowie in 
der Rathausstraße Rotenfels. „Mit 
dieser Aktion wollten wir feststel-
len, ob es bisher nicht bekannte 
Überläufe gibt. So kann das Wasser 
in diesen Brunnen bedenkenlos ge-
chlort werden“, heißt es vonseiten 
der städtischen Tiefbauabteilung. 
Anlass für die Untersuchung war 
der Vorfall in Michelbach, bei dem 
Chlorgranulat in den Michelbach 
gelangt war.

Die Stadt Gaggenau trauert 
um Klaus Dieter Kneisch, der 
in Ottenau unvergessliche 
Spuren hinterlassen hat. Mit 
seinem Tod verliert die Stadt 
eine Persönlichkeit, die sich in 
besonderem Maße um das Ge-
meinschaftsleben in Ottenau 
verdient gemacht hat.

Mit großem Engagement, vie-
len Ideen und unermüdlichem 
Einsatz hat er sich eingebracht 
– stets uneigennützig und zum 
Wohle aller. Er hinterlässt im öf-
fentlichen Leben von Gaggenau 
und Ottenau eine schmerzliche 
Lücke. Seit 2012 war er Vorsit-
zender der Ottenauer Vereins-
gemeinschaft. Als zuverlässiger 
Ansprechpartner für die Stadt 
förderte er eine konstruktive 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Dank seines Enga-
gements entstanden zahlreiche 
Veranstaltungen und Aktionen, 

die das Leben in Ottenau auf 
vielfältige Weise bereichert ha-
ben – viele davon prägen den 
Ort bis heute. Er setzte sich für 
die Vereine und die Menschen 
in Ottenau ein. Er vertrat die 
Interessen des Ortes und ver-
stand es, Menschen zusam-
menzubringen, zu motivieren 
und für gemeinsame Ziele zu 
begeistern. Auch zahlreiche In-
vestitionen in die Merkurhalle 
Ottenau sind seinem Engage-
ment zu verdanken. Als Grün-
dungsmitglied, Vizepräsident, 
Präsident und später Ehrense-
nator des Ottenauer Carneval 
Clubs e.V. hat er über Jahr-
zehnte hinweg die Ottenauer 
Fastnacht geprägt. Von 1981 
bis 2000 leitete er als Präsident 
mit Leidenschaft, Herzblut und 
unermüdlichem Einsatz die 
Geschicke des OCC und prägte 
eine ganze Ära der Ottenauer 
Fasnacht. In seine Amtszeit fiel 

unter anderem die Gründung 
des OCC-Fanfarenzugs sowie 
der OCC-Papierschlempen, zu 
deren Entstehung und Entwick-
lung er maßgeblich beitrug. 
Unter seiner Führung entwi-
ckelten sich die Prunksitzungen 
zu regionalen Höhepunkten 
der Fasent. Als Sitzungspräsi-
dent, Büttenredner und wort-
gewandter Texter war er über 
viele Jahre das kreative Herz 
des Vereins. Legendär waren 
seine Auftritte in der Bütt als 
der „Wächter vom Amalien-
berg“ und in der Formation 
die „Stroßefeger“, bei denen 
er mit Humor und Scharfsinn 
begeisterte. Er war langjähriger 
Texter für die Bühnengruppe 
OCC Mützenträger und auch 
die Bühnenauftritte des „Mann 
am Klavier“ Andreas Paul tru-
gen über viele Jahre seine Hand-
schrift. Ob auf der Bühne, in der 
Bütt oder hinter den Kulissen – 

Klaus Dieter Kneisch war immer 
vorne mit dabei, wenn es darum 
ging, die Fasnacht lebendig zu 
halten. Ottenau und die Stadt 
Gaggenau haben ihm viel zu 
verdanken und werden ihn als 
„Kämpfer“ für Ottenau und 
sympathischen, tatkräftigen 
Menschen sehr vermissen.

 
Klaus Dieter Kneisch lebte für 
die Gemeinschaft.� Foto: privat

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Som-
merferien ist Reisezeit. Wie 
ist das bei Ihnen?

Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Mitgliederversammlung der Genossenschaft City Kaufhaus
Am 24. September um 18.30 
Uhr findet in der Gaggenauer 
Jahnhalle eine Mitgliederver-
sammlung der Genossenschaft 
City Kaufhaus statt.
Dabei wollen die Verantwortli-
chen über den aktuellen Stand 
und die Entwicklungen infor-
mieren. Vorgesehen ist folgen-

de Tagesordnung:
1. �Begrüßung durch den Auf-

sichtsratsvorsitzenden
2. �Rückblick durch den Auf-

sichtsratsvorsitzenden
3. Bericht des Vorstands
4. �Zukunft des Kaufhauses - 

Oberbürgermeister
5. Anfragen und Sonstiges

Hinweis: Bitte beachten, dass 
der Parkplatz an der Jahnhalle 
aufgrund der Aufbauarbeiten für 
die Herbstmesse nicht genutzt 

werden kann. Alternativ kann auf 
dem Benz-Parkplatz in der Berli-
ner Straße oder in der Murgufer-
Tiefgarage geparkt werden.
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„Tour de Gaggenau“ unterstützt Vereine der Region
Am letzten Sonntag der Som-
merferien, 14. September, rollt 
sie wieder durch die Region: die 
„Tour de Gaggenau“.

Die Volksbank pur richtet die 
beliebte Familienradtour erneut 
unter dem Motto „Volksbank-
Radeln für die Region“ aus. Die 
Genossenschaftsbank stellt da-
für ein Spendenvolumen von 
insgesamt 10.000 Euro bereit. 
Unterstützt werden damit 
Vereine, die sich vorab für die 
Teilnahme registrieren. Denn: 
Jeder Teilnehmende kann beim 
Start angeben, welchem der an-
gemeldeten Vereine er oder sie 

die gefahrenen Kilometer „gut-
schreiben“ möchte. Je größer 
die Unterstützergruppe, desto 
höher fällt der Spendenbetrag 

für den jeweiligen Verein aus. 
Im vergangenen Jahr stellte der 
Turnerbund Gaggenau mit 142 
Radlern die stärkste Gruppe. In-

teressierte Vereine können sich 
noch bis 22. August online an-
melden unter: volksbank-pur.
de/radeln-fuer-die-region

Kostenloser RadCheck   
in der Fußgängerzone
Während der Tour de Gaggenau 
können Fahrradbesitzer von 10 
bis 16 Uhr wieder ihre Drahtesel 
kostenlos überprüfen lassen. 
Mechaniker-Profis geben wert-
volle Tipps zur Fahrradpflege, 
ziehen die Bremsen nach, stel-
len die Beleuchtung ein und 
ölen die Ketten. Für größere 
Reparaturen gibt es eine Emp-
fehlung für die Fachwerkstatt.

 
Beim Radeln für Vereine spenden.� Foto: Volksbank pur

Riesenmurmelspaß auf der City-Sause
Morgen, Freitag, 15. August, 
lädt das Kulturbüro der Stadt 
Gaggenau wieder von 15 bis 
18 Uhr zur City-Sause auf den 
Marktplatz ein.

Als neue Attraktion können Kin-
der gemeinsam eine Riesenmur-
melbahn aus Rohren und Win-
keln bauen. Mit Kurven, freiem 
Fall, eingebauten Geräuschen etc. 
sind der Kreativität dabei keine 
Grenzen gesetzt. Ein riesiger Spaß 
ist garantiert, wenn die Murmeln 
von einem großen Podest herab-
sausen. Wie in den letzten Jahren 
wird der Spieldrache vom Spiel-
mobil Freiburg auch mit jeder 
Menge Brett- und Geschicklich-

keitsspielen im Großformat vor 
Ort sein. Ergänzt wird der Spie-
letreff durch das feuerrote Spiel-
mobil von KINDgenau mit seinen 
Spiel- und Bastelangeboten. Die 
Stadtwerke Gaggenau bieten an 
ihrer Wasserbar eine kostenlose 
Erfrischung mit Trinkwasser an.

Die City-Sause wird vom Kultur-
büro der Stadt Gaggenau ver-
anstaltet. Ermöglicht wird das 
kostenlose Ferienspaßangebot, 
zu dem alle ohne Anmeldung 
kommen können, durch die fi-
nanzielle Unterstützung der 
Sparkasse Baden-Baden Gagge-
nau mit den Verbundpartnern 
LBS und SV-Versicherung.

 
Die Spiele-Sause bietet wieder eine Menge Spaß und Action. 
� Foto: Stephan Kaminski

Hitzewelle: Schutz vor hohen Temperaturen
Viele haben sich nach den küh-
len Tagen im Juli auf etwas son-
nigere und wärmere Phasen ge-
freut. Die aktuelle Hitzewelle 
mit Temperaturen bis knapp 
unter der 40-Grad-Marke und 
starker Luftfeuchtigkeit kön-
nen jedoch unangenehme ge-
sundheitliche Folgen haben.

Umso wichtiger ist es, sich 
bei hohen Temperaturen zu 
schützen. Besonders bei hoher 
Luftfeuchtigkeit funktioniert 
das Schwitzen schlechter, das 
Risiko für einen Hitzeschlag 
steigt. Unmittelbar durch Hit-
ze gefährdet sind vor allem 
ältere Menschen, Kranke und 
Kleinkinder.

Fit durch die heißen Tage
•	 Viel trinken: täglich zwei bis 

drei Liter Wasser oder un-

gesüßten Tee; auf Alkohol, 
Kaffee und zuckerhaltige 
Getränke besser verzichten

•	 Leichte Verdauung: Leichte, 
kalte Gerichte belasten den 
Kreislauf weniger; Obst, Ge-
müse und Salate enthalten 
oft viel Wasser zur Flüssig-
keitsversorgung

•	 Körper kühlen: leichte Klei-
dung, lauwarme Duschen, 
kühle Tücher

•	 Sonne meiden: Aktivitäten 
in die Morgen- oder Abend-
stunden legen, in kühlen 
Räumen aufhalten

•	 Sonnenschutz: Hut oder 
Kappe aufsetzen, Sonnen-
creme mit hohem Licht-
schutzfaktor

•	 Warnsignale ernst nehmen: 
bei Schwindel, Übelkeit, star-
ker Hitze sofort abkühlen

•	 Medikamente prüfen: bei 
Fragen den Hausarzt kon-
taktieren

Wohnung oder Haus kühlen
•	 Richtig lüften: nur bei kühle-

rer Außentemperatur (nachts 
oder morgens), am besten 
mit Thermometer prüfen

•	 Fenster abschirmen: Roll-
läden oder Außenjalousien 
nutzen, Räume abdunkeln

•	 Zusatzschutz: Sonnen-
schutzfolien oder weißes 
Tuch außen vor dem Fenster

•	 Klimageräte bewusst wäh-
len: auf Effizienzklasse 
(A+++) und Geräuschpegel 
achten, Splitgeräte sind 
sparsamer als Monoblock-
geräte

•	 Ventilatoren bevorzugen: 
deutlich stromsparender 
und günstiger als Klimage-
räte

Bei Anzeichen wie Verwirrtheit, 
Erbrechen, hoher Körpertem-
peratur, Kreislaufstörungen, 
Krampfanfällen oder Bewusst-
losigkeit unverzüglich den Not-
ruf 112 wählen.

 
Bei hohen Temperaturen raus 
aus der Sonne und viel trinken.
� Foto: freepik
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Heimspiel: Jugendwoche 2025 in Gaggenau
Auch in diesem Jahr war es wieder so weit: 24 Jugendliche aus 
Gaggenau und den Partnerstädten Annemasse und Sieradz trafen 
sich vom 2. bis 8. August zur Jugendwoche, die in diesem Jahr in 
Gaggenau stattfand.

Untergebracht war die Gruppe im Gästehaus vom Schloss Roten-
fels. Die Woche stand im Zeichen der Kunst: Unter dem Motto 
„Jugend meets Kunst und Kultur“ gestalteten die Jugendlichen 
unter Anleitung von Künstlerin Lydia Oermann mithilfe der Sieb-
drucktechnik Kunstwerke auf verschiedenen Materialien wie Holz, 
Papier und Stoff. Die Teilnehmer ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf und es kamen viele schöne Kunstwerke dabei heraus. Im 
Rathaus begrüßte Oberbürgermeister Pfeiffer die Jugendlichen 
und brachte ihnen einige Fakten zur Stadt an der Murg näher. 
Außerdem ging es für die Gruppe zum Teamtraining auf den 
Niedrigseilparcours vom Verein Lebenswertes Murgtal, zum 
Bowling und zu Stadtführungen durch Gernsbach und Baden-
Baden. Mit einer spannenden und erlebnisreichen Besichtigung 

des Rettungszentrums der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau 
fand die Woche ihren Abschluss. Müde, aber mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck verabschiedeten sich die Jugendlichen 
am Freitag wieder.

Fo
to

s: 
St

ad
t G

ag
ge

na
u

Veranstaltungen vom 14. bis 24. August
Freitag, 15. August
15 Uhr, City-Sause: Spieldrache 
Freiburg, Marktplatz, Veran-
stalter: Ferienspaß-Büro
18.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt: 
Der Brauch des Kräuterbu-
schen, Parkplatz Schloßakade-
mie, Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: Kräuterpädagogin Frauke 
Grötz
Samstag, 16. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
18 Uhr, Open Air mit drei Bands 
(Second Chance, Dirty Laundry, 
Hørkram), Winkler Hofstüb-
le, Bad Rotenfels, Eintritt frei, 
findet auch bei Regen statt, 
Veranstalter: Offene Bühne 
Rastatt

Sonntag, 17. August
18 Uhr, Kurkonzert: Märchen 
und Musik, Konzertmuschel, 
Kurpark Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Märchen und Musik
Montag, 18. August
15 Uhr, Lesen im Murgpark, 
Wiese Spielplatz Murgpark, für 
Kinder ab vier Jahre, Eintritt 
frei, ohne Anmeldung, Veran-
stalter: Stadtbibliothek
Mittwoch, 20. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
14 Uhr, Wasserspaß im Wald-
seebad, fällt bei starkem Regen 
oder Gewitter aus, Veranstal-
ter: Freundeskreis Waldseebad
19 Uhr, Qi-Gong, Murgwiese 
hinter dem Kaufhaus, Veran-

stalter: AKTF

Freitag, 22. August
15 Uhr, Lese-Sause, Murgpark, 
Veranstalter: Ferienspaß-Büro
19 Uhr, Feierabend mit Flut-
licht, Sportplatz Ottenau, Ein-
tritt frei, findet nur bei gutem 
Wetter statt, Veranstalter: 
SpVgg Ottenau

Samstag, 23. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Sonntag, 24. August
12 Uhr, Open-Air-Konzert (Dua 
Sonnata, Bloshka & Band, Duo 
Zartcore, Just the Two2 of us), 
Winkler Hofstüble, Bad Roten-
fels, Eintritt frei, findet auch 
bei Regen statt, Veranstalter: 

Offene Bühne Rastatt
18 Uhr, Kurkonzert: NF Michel-
bach, Konzertmuschel Kurpark, 
Bad Rotenfels, Veranstalter: NF 
Michelbach
Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich
Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Unkompliziert: Sperrmüll auf Abruf
Das System „Sperrmüll auf 
Abruf“ im Landkreis Rastatt 
ermöglicht eine zeitnahe Ab-
holung sperriger Haushaltsge-
genstände.

Die Kosten richten sich nach der 
Menge: zwei Kubikmeter kosten 

48 Euro, jeder weitere Kubikme-
ter 20 Euro. Sperrmüll umfasst 
alle mobilen Einrichtungsgegen-
stände wie Sofa, Bett, Schränke, 
Matratzen, Fahrräder oder sper-
rige Spielsachen. Auch Elektroge-
räte wie Fernseher, Kühlschränke 
oder Waschmaschinen werden 

mitgenommen. Renovierungsab-
fälle wie Türen oder Bodenbeläge 
zählen nicht dazu und müssen 
selbst zur Entsorgungsanlage ge-
bracht werden. Die Anmeldung 
erfolgt online über „Mein AWB“ 
oder telefonisch. Online werden 
Gebühren und mögliche Abhol-

termine direkt angezeigt. Abho-
lungen finden alle zwei Wochen 
an festen Wochentagen statt – 
langes Horten entfällt. Bezahlt 
wird nur, wer den Service nutzt.
Infos: www.awb-landkreis-
rastatt.de, Sperrmüll-Hotline 
Tel. 07222 381-5511
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City-Sause und Ferienspaß – Gaggenau feiert den Sommer

Erste City-Sause 2025: Nasser Spaß auf der großen Stadtwerke-
Wasserbaustelle. Ohrwurm-Häuser bauen beim OGV Bad Rotenfels.

Spielen mit Bauklötzen und Murmelbahn. Erlebnisreicher Tag im Flößermuseum.

Aktionstag im Unimog-Museum. Auch auf dem Kirchplatz St. Josef war für die Kleinen viel geboten.

Mit Förster Martin Melcher auf Outdoor-Tour. Trink dich fit: Gesunde Durstlöscher selber mixen.Fo
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Nach Sanierung: Toiletten wieder geöffnet
Die öffentlichen Toiletten im 
Bahnhofsgebäude können wie-
der genutzt werden.

Die Benutzung der Toilette 
kostet nun 50 Cent. Mit dem 
Einbau elektronischer Münz-
schlösser erhofft sich die Stadt-
verwaltung, dass dem Vanda-
lismus Einhalt geboten werden 
kann. 

Die öffentlichen Toiletten 
mussten immer wieder ge-
schlossen werden, weil sie stark 
verunreinigt oder beschädigt 
worden waren. Die WC-Anlage 
wurde gereinigt, alte Fliesen 
sind erneuert worden, und die 
Fensterrahmen wurden frisch 
lackiert.

 
Bahnhofstoiletten: Zugang mit 
Münzeinwurf.�  
� Foto: Stadt Gaggenau

Verteilerstationen für Glasfaserinternet 
in Michelbach und Sulzbach stehen
Am 7. und 8. August wurden 
die beiden neuen Verteilersta-
tionen (POP-Gebäude) für das 
Glasfasernetz in Michelbach und 
Sulzbach planmäßig errichtet.

Die Anlieferung der rund 37 
Tonnen schweren Stahlbeton-
bauwerke erfolgte jeweils in 
den Nachtstunden per Schwer-
lasttransporter. Am Morgen 
hob ein 74-Tonnen-Kran die 
Gebäude präzise auf die vor-
bereiteten Fundamente. In den 
kommenden Wochen werden 
die technische Ausstattung 
eingebaut und die ersten Glas-
faserleitungen in die Verteiler-
stationen eingezogen. Mit der 
Errichtung der POP-Gebäude 
ist ein weiterer Meilenstein im 
Ausbau der Glasfaserinfrastruk-
tur in Gaggenau erreicht. Für 
die Stadtwerke Gaggenau ist 
dieser Ausbau Teil ihrer Ver-
antwortung im Rahmen der 
kommunalen Daseinsvorsorge. 
Ziel ist es, alle Bürger in Gag-
genau zuverlässig, bezahlbar 
und zukunftssicher mit schnel-
lem Internet zu versorgen. Der 
nächste Schritt folgt am 22. Au-
gust mit der Anlieferung und 
Aufstellung des POP-Gebäudes 
für den Stadtteil Selbach.

Interessierte Anwohner in 
den Ausbaugebieten können 
sich ihren Glasfaseranschluss 

während der Bauzeit noch zu 
besonders attraktiven Kondi-
tionen sichern: ganz bequem 
online unter www.stadtwer-
ke-gaggenau.de/glasfaser-
hausanschluss, vor Ort im 
Kundenservice oder über den 
Haustürvertrieb.

 
Die Verteilerstation in Michel-
bach wird abgeladen.�  
� Fotos: Stadtwerke Gaggenau

Stadtwerke bündeln Strom- und  
Glasfaserausbau nach Unwetterschaden
Ein Blitzeinschlag während ei-
nes Unwetters im Juli hat eine 
20-kV-Freileitung in Michel-
bach schwer beschädigt.

Nach eingehender Prüfung 
kamen die Stadtwerke Gag-
genau zu dem Ergebnis, dass 
eine Reparatur der Freileitung 
wirtschaftlich nicht sinnvoll ist. 
Stattdessen wird nun ein ohne-
hin geplanter Bauabschnitt des 
Glasfaserausbaus vorgezogen 
– und gleichzeitig eine zuverläs-
sigere Stromversorgung durch 
die Verlegung eines Erdkabels 
realisiert. 

Ausgehend vom Gumben in Mi-
chelbach hat vergangene Wo-
che ein zusätzlicher Bautrupp 
der Firma Kimmig mit der Verle-
gung von Leerrohren für Glasfa-
serleitungen sowie einer neuen 
20-kV-Stromleitung begonnen. 
Die Trasse führt zunächst über 
die Otto-Hirth-Straße bis zur 
Rosäckergasse und von dort 
weiter zur Turmstation in der 
Hofstätte. Durch den Einsatz 
eines zusätzlichen Bautrupps 
können die übrigen Arbeiten 
im Rahmen des Glasfaseraus-
baus in Michelbach planmäßig 
fortgeführt werden. „Wir nut-
zen die Gelegenheit, um Infra-
strukturmaßnahmen sinnvoll 
zu bündeln“, so Uwe Dittrich 

(Bauleiter Glasfaser). „Dadurch 
minimieren wir die Belastung 
für die Anwohner und sichern 
gleichzeitig die Versorgungssi-
cherheit des Ortsteils ab.“ Die 
Stadtwerke bemühen sich, die 
Bauarbeiten zügig und mit 
möglichst geringen Einschrän-
kungen für den Verkehr und die 
Anwohner durchzuführen. Eine 
direkte Anwohnerinformation 
wird in den kommenden Tagen 
erfolgen.

 
Nach einem Unwetterschaden 
haben die Arbeiten für eine neue 
20-kV-Leitung in Michelbach be-
gonnen.
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Stadtwerke Gaggenau

Diese Woche  
im Josef-Treff
Sa., 16. Aug., 8 bis 13 Uhr
Die „Schwarzwaldwölfe Lich-
tental“ bietet selbst geba-
ckenen Kuchen an.

i
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Termine und

Das Spielmobil ist unterwegs
Immer freitags von 15 bis 18 
Uhr steht das Spielmobil auf 
dem Gaggenauer Marktplatz 
vor dem Rathaus für die Kinder 
bereit. Die KINDgenau-Mitar-
beiter sorgen mit Bewegungs-, 
Kreativ- und Spielangeboten 
für ein tolles Programm. In den 
Schulferien machen das Spiel-
mobil und das Spielmobilino 
auf Spielplätzen in den Ortstei-
len sowie im Waldseebad Stati-
on. Öffnungszeit 15 bis 18 Uhr.

Schwimmbad-  
und Spielplatz-Termine:
18. bis 21. Aug.: Oberweier, 
Spielplatz, Rastatter Straße
25. bis 28. Aug.: Bad Rotenfels, 
Spielplatz im Kurpark
1. bis 4. Sept.: Spielplatz Sel-
bach, Knopfstraße
8. bis 11. Sept.: Spielplatz Hör-
den, Weinauerstraße
27. bis 29. Sept.: Herbstmesse 
Gaggenau, Annemasseplatz

Berufe kennenlernen im JuFaZ
Am Mo., 26. Aug., gibt es im 
JuFaZ für Jugendliche die Mög-
lichkeit, eigene Interessen zu 
entdecken und verschiedene 
Berufe kennenzulernen. Ab 17 
Uhr ist eine Berufsberaterin der 
Agentur für Arbeit Rastatt im 
Jugend- und Familienzentrum, 
um Fragen rund um das Thema 

Ausbildung und Berufswahl zu 
beantworten. Mit VR-Brillen be-
kommen Interessierte zudem die 
Möglichkeit, den ersten Tag als 
Azubi in verschiedenen Berufen 
mitzuerleben. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Jeder jugendli-
che Interessierte ist willkommen.

Kultur

Kinderkino in den Sommerferien
Das Merkur-Film-Center Otte-
nau hat in den Sommerferien 
eine Auswahl lustiger und span-
nender Filme für kleine und 
größere Filmfans zusammen-
gestellt. Jede Woche werden 
immer montags und donners-
tags jeweils zwei Familienfilme 
in 2D-Fassung gezeigt. Die Vor-
stellungen beginnen um 10.30 

Uhr. In der kommenden Woche 
stehen auf dem Spielplan: Lilo 
& Stitch (Do., 14. Aug.), Moon, 
der Panda (Do., 14. Aug.), Pad-
dington in Peru (Mo., 18. Aug.), 
Heidi – Die Legende vom Luchs 
(Mo., 18. Aug.). Der Eintritt kos-
tet 6,50 Euro pro Person. Wei-
tere Infos unter www.merkur-
film-center.de.

Ferienspaß Gaggenau: Jetzt Restplätze buchen
Bei einigen Programmpunkten 
sind noch Plätze frei. Anmelden 
kann man sich noch für:

16. Aug.: Modellflieger & Wurf-
gleiter bauen (zehn bis 16 Jahre)
18. Aug.: Flügel über Flügel – 
Ausflug nach Offenburg (sieben 
bis zwölf Jahre)
27. Aug.: zkm_gameplay. the 
next level (elf bis 14 Jahre)
30. Aug.: Spiel und Freude mit 
Hunden (sechs bis 14 Jahre)
30. Aug.: Schnuppern beim Ju-
gendrotkreuz – Zusatztermin 
(sechs bis 14 Jahre)
1. Sept.: Kanufahren auf dem 
Goldkanal (ab zwölf Jahre)
1. Sept.: Yoga für Mädchen 2 (ab 
zehn Jahre)
3. Sept.: Schiff Ahoi! – Wir bau-
en einen Katamaran (zehn bis 

zwölf Jahre)
3. Sept.: Wald und Bach und das 
ist noch nicht alles (sechs bis 
zwölf Jahre)
8. Sept.: Erlebnisminigolf in Sinz-
heim (acht bis elf Jahre)
10. Sept.: Von der Natur auf den 
Teller – Zusatztermin (acht bis 
zwölf Jahre)

Alle Termine mit freien Plät-
zen und die ausführliche Be-
schreibung sind unter www.
ferienspass-gaggenau.de ver-
öffentlicht. 

Information und Anmeldung 
im Ferienspaßbüro im Rathaus 
Gaggenau. Buchungen sind 
werktags von 9 bis 12 Uhr per-
sönlich oder telefonisch unter 
07225 962-513 möglich.

Kurkonzert am 17. August: „Märchen und Musik“
Am So., 17. Aug., beginnt um 18 
Uhr im Kurpark Bad Rotenfels 
das Kurkonzert „In den Süden“. 
Das Trio Saitenblasen (Andrea 
Maisch, Bärbel Gutsche, Heike 
Borchers) und Erzählerin Dag-
mar Konermann (Mara) verbin-
den eingängige Melodien mit 

heiteren und nachdenklichen 
Geschichten. 
Veranstaltungsort ist die Kon-
zertmuschel im Kurpark. Barri-
erefreier Zugang. Eintritt frei. 
Findet bei fast jedem Wetter 
statt (außer bei Sturm, Gewitter 
oder starkem Regen).

 
Das Trio „Saitenblasen“ mit Dagmar Konermann.� Foto: S. Kaminski

Neues aus der Stadtbibliothek

Literaturkreis diskutiert Kehlmanns „Lichtspiel“
Der Literaturkreis lädt am Di., 
2. Sept., um 19 Uhr zu „Literatur 
im Gespräch“ in die Stadtbib-
liothek ein.

Dieses Mal steht der Roman 
„Lichtspiel“ von Daniel Kehl-
mann im Mittelpunkt. Kehl-
mann erzählt darin die bewe-
gende Geschichte des gefeierten 
Regisseurs Georg Wilhelm Pabst, 
der in der Weimarer Republik 
Erfolge feierte. 1933 emigriert 
Pabst in die USA, scheitert je-
doch in Hollywood. 1939 reist er 
nach Österreich zurück, um sei-
ne kranke Mutter zu besuchen 

und wird vom Zweiten Welt-
krieg überrascht. Die Grenzen 
sind geschlossen, Pabst sitzt 
in Nazi-Deutschland fest. Wie 
Pabst mit der barbarischen Na-
tur des Regimes umgeht und 
sich gleichzeitig mit den Macht-
habern arrangiert, zeichnet Da-
niel Kehlmann eindringlich und 
voll böser Komik nach. Der offe-
ne Gesprächskreis richtet sich an 
alle Literaturbegeisterten und 
findet in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Gaggenau statt. Der Eintritt 
ist frei, neue Teilnehmer sind 
jederzeit willkommen.

Foto: C
an

va

Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
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Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Neuheiten aus dem  
Motorbuch Verlag
Rémond, Rogé
Citroen DS, 2025
158 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04749-5
SY: Wkm 21
Rogé Rémond beschreibt die 
Geschichte der Citroën DS als 
Teil französischer Geschichte. 
1955 sorgte die DS auf dem Pa-
riser Automobilsalon für einen 
Kulturschock. Schnell avancier-
te die „Göttin“ zum Auto der 
Elite und dem Standardfahr-
zeug des Elysée-Palastes. Bis 
heute ist sie Kult. Das zeigen 
die Fotografien des Bildbands. 
Für Fans besonderer Fahrzeuge!

Dentges, Thorsten
Einfach machen!, 2025
205 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04759-4
SY: Cap
Caravan-Gespann oder Offroa-
der, mit Rucksack und ÖPNV 
oder im vollausgestatteten 
Miet-Wohnmobil? Thorsten 
Dentges liefert einen prakti-
schen Leitfaden für alle, die mit 
Kindern ins große Abenteuer 
starten wollen. Eindrucksvolle 
Reiseberichte und Fotos u.a. 
aus Namibia oder der Karibik 
ergänzen diesen Band.

 
� Fotos: Motorbuch Verlag

Neuerscheinungen  
im Harper Collins Verlag
Rubin, Gareth
Holmes & Moriarty, 2025
334 S.
ISBN 978-3-365-00989-5
SY: Krimi
London, 1889: Sherlock Holmes 
und Dr. Watson werden von 
einem jungen Schauspieler 
engagiert, während Professor 
Moriarty und Sebastian Moran 
in einen Bandenkrieg geraten. 
Die beiden Erzfeinde Holmes 
und Moriarty treffen aufein-
ander und müssen gemeinsam 
die mysteriösen Fälle aufklären.

Davis, Richard
Menschenkenntnis, 2025
252 S.
ISBN 978-3-365-00928-4
SY: Mbm 12
Wie erkennt man echte Per-
sönlichkeitsmerkmale? Anhand 
spannender Beispiele aus der 
Praxis wird gezeigt, wie man 
Menschen besser einschätzt 
und warum gute Menschen-
kenntnis in Beruf und Alltag 
entscheidend ist.

 
� Fotos: Harper Collins Verlag

Hertz, Anne
Ein Morgen mit dir, 2025
303 S.
ISBN 978-3-365-00994-9
SY: Mini
Saskia verbringt unfreiwillig 
sechs Wochen in ihrem Hei-
matstädtchen, um sich um 
den kranken Vater zu kümmern. 
Was als vorübergehende Episo-
de geplant war, stellt ihr Leben 
gehörig auf den Kopf. Saskia 
muss sich entscheiden: gehen 
oder bleiben?

 
� Foto: Harper Collins Verlag

Neues aus dem Jumbo Verlag
Tone, Satoe
Hennys bester Freund, 2025
o. Zähl.; Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8337-4833-2
SY: 1
Der Hase Henny findet einen 
Freund. Zufällig ist der ein Ei 
und Henny geht sehr behut-
sam mit ihm um. Eines Tages 
steht eine Henne da, die ihr 
Ei einfordert und mitnimmt. 
Henny ist traurig, aber er kann 
sich sicher sein: eine Freund-
schaft zerbricht nicht so leicht 
wie ein Ei!

Algarra, Alejandro
Das Wetter und die Jahreszei-
ten, 2025
37 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8337-4971-1
SY: 4.3 Jahreszeiten
Der Psychologe bringt das 
Problem vieler Menschen auf 
den Punkt: Sollen wir uns den 
Erwartungen unserer Mitmen-
schen anpassen oder unser Le-
ben selbst in die Hand nehmen? 
Programme, Glaubenssätze 
und Einstellungen können 
verändert, ein Neuanfang ge-
macht werden.

Isern, Susanna
Herr Konfetti - Mein unsicht-
barer Freund, 2025
o. Zähl.; Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8337-4965-0
SY: 1
Sophia ist ein Mädchen mit viel 
Fantasie und einem besonde-
ren Freund, Herr Konfetti. Ihre 
Lehrerin Frau Hummel meint, 
sie hat zu viel Fantasie und ihr 
Papa schlägt vor, Herr Konfetti 
sollte vielleicht nicht mit in die 
Schule gehen. Aber dann hilft 
Herr Konfetti, einen kleinen 
Jungen zu finden.

 
� Fotos: Jumbo Verlag
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ZUHAUSE GESUCHT
Negra ist etwas schüchtern, 
aber sie geht sehr gerne spazie-
ren und planscht gerne im Was-
ser. Die Hundedame verträgt 
sich mit anderen Hunden und 
wartet auf Besuch in der Auf-
fangstation am Baden Airpark.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Tourismus / Freizeit
Historische Stadtführung am 4. September
Auf Initiative des AKTF wird wieder eine historische Stadtführung 
am Do., 4. Sept., um 17 Uhr stattfinden. Frank Eisold wird die Inter-
essierten zusammen mit Roland Hirth begrüßen. Die Tour beginnt 
um 17 Uhr im Foyer des Rathauses Gaggenau und dauert etwa 
zweieinhalb Stunden. Auf einer Strecke von rund vier Kilometern 
werden wichtige historische Stätten in Gaggenau angelaufen 
und aktuelle Infos übermittelt. Zu den Stationen gehören unter 
anderem das Rindeschwender-Denkmal, die Kirche St. Josef, die 
Glashüttensiedlung, das Gartenhaus von Rindeschwender, das 
Steinkreuz am Hummelberg, das Hilpertsloch und die Pionier-
brücke. Der Abschluss erfolgt in der kleinsten Hausbrauerei des 
Murgtals, im Christoph-Bräu. Kostenbeitrag 5 Euro p.P. (wird 
beim Start bezahlt). Treffpunkt beim Rathaus. Anmeldung über 
das Bürgerbüro mit Stadt-Info Gaggenau unter 07225 962-444. 
Weitere Infos über www.aktf-gaggenau.de

Erste Bierwanderung in Michelbach
Am So., 21. Sept., findet in Michelbach die erste geführte Bierwande-
rung statt. Die rund neun Kilometer lange Wanderung beginnt um 11 
Uhr am Lindenplatz und wird von Michael Graf, Manfred Latein und 
Thomas Peter begleitet. Auf dem Rundweg können die Teilnehmer 
verschiedene Hütten besuchen, in denen jeweils ein besonderes 
Bier (Moninger, Hatz) serviert wird. Dauer etwa 3,5 Stunden. Mit auf 
Tour gehen auch Vertreter der beteiligten Brauereien. Der Abschluss 
erfolgt beim Freizeitgelände Gumbe, wo eine kleine Bewirtung und 
musikalische Unterhaltung mit dem Seniorenorchester vom HOM 
angeboten werden. Der Erlös der Veranstaltung kommt einem so-
zialen Zweck zugute. Ein Wanderpaket ist nach Voranmeldung im 
Bürgerbüro der Stadt Gaggenau zum Preis von 10 Euro erhältlich. 
Anmeldung bis 5. September unter Tel. 07225 962444.

BILDUNG
Realschule
Heuernte auf dem Ochsenhof
Zum Schuljahresende machte 
sich die Garten-AG mit Lehrer 
Dirk Böhmer auf den Weg nach 
Schonach. Nach einer kurzen 
Pause im Kurpark führte ein Fuß-
marsch hinauf zum Ochsenhof 
am Rohrhardsberg auf 960 Me-
tern im Nordschwarzwald. Drei 
Tage lang halfen die Schüler Bäuerin Almud Brünner beim Einbringen 
des Bergwiesenheus von den Hochflächen rund um den 300 Jahre 
alten Ochsenhof. Dabei erfuhren sie, wie wichtig die traditionelle 

 
Drei Schüler bei der Heuernte.
� Foto: D. Böhmer

Mahd für den Erhalt der artenreichen Magerwiesen mit ihren seltenen 
Kräutern und Orchideen ist. Am Mittwoch ging es zurück mit vielen 
Eindrücken und dem Versprechen, wiederzukommen.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Gottesdienste im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 17. August
10 Uhr Eucharistiefeier im Kurpark Bad Rotenfels

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 16. August
10 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses
Dienstag, 19. August
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Sonntag, 17. August
11.30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Samstag, 16. August
18 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Sonntag, 17. August
11.30 Uhr Taufe

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 15. August
11 Uhr Festgottesdienst zum Hochfest Maria Himmelfahrt mit 
Kräuterweihe im Pfarrgarten
Sonntag, 17. August
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, 12.30 Uhr Taufe
Dienstag, 19. August
10 Uhr Maria Hilf Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den 
Frieden in unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 15. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest mit Kräuterweihe

 
Negra wartet auf neue Besitzer.
� Foto: Tiere brauchen Freunde
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Samstag, 16. August
15 Uhr Hochzeit
Sonntag, 17. August
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 18. August
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 16. August
11 Uhr Taufe
Sonntag, 17. August
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Mittwoch, 20. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Seelenamt

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 14. August
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuter-
weihe, mit Seelenamt und Gedenken
Sonntag, 17. August
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 16. August
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Kräuterweihe

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 15. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Kuppenheim
Sonntag, 17. August
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend) mit Kräuterweihe, Oberweier; 
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend) mit Kräuterweihe, bei 
schönem Wetter im Pfarrgarten, Bischweier; 9 Uhr Eucharistiefeier 
mit Kräuterweihe, Oberndorf; 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräu-
terweihe, Muggensturm; 10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
von Mitgliedern des Rastatter Barockorchesters, Kuppenheim
Dienstag, 19. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 20. August
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 21. August
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm; 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 17. August
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, Markuskirche, 
im Anschluss Kirchcafé im Gertrud-Hammann-Haus

Öffnungszeiten Pfarrbüro während der Sommerferien
In der Zeit vom 11. bis 22. August ist das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie vom 11. bis 17. August Pfarrer 
Kunick telefonisch unter 0176 47132073 und vom 18. bis 24. August 

Pfarrerin Friedrich unter Tel. 07225 71358. Vom 25. bis 29. August 
ist das Pfarrbüro Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr 
geöffnet, die Nachmittagssprechzeit entfällt. Ab dem 1. September 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da: Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag, 16 bis 18 Uhr.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 14. August
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Philipper 2, 13
Sonntag, 17. August
9.30 Uhr Gottesdienst Textwort: 4. Mose 14, 8
Montag, 18. August
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen, Anmeldung bei Sr 
Sandkühler
Donnerstag, 21. August
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Lukas 2, 36. 37

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 14. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 16. August
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Die Sintflut - nicht nur eine Geschichte“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Was bedeutet dir der Name Jehovas?“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, 
keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkom-
men.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Blumenweg 15, Gernsbach
Website: www.kirche-murg.de
E-Mail: hallo@kirche-murg.de
Instagram: @christuskirche_murgtal
Facebook: christuskirchemurgtal

Sonntag, 17. August
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde
Sonntag, 17. August
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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TERMINE KERNSTADT
Treffen der früheren Mitarbeiter  
der Materialwirtschaft des Benzwerkes
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 4. Sept., um 17 Uhr im Restaurant 
am Waldseebad Gaggenau zu ihrem vierteljährigen Treffen. Auf 
diesem Wege eine Einladung bzw. Erinnerung an diesen Termin. 
Eine telefonische Rückmeldung unter 0152 28793645 über Teilnah-
me oder terminliche Absage würde die Disposition erleichtern.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden nach den Sommerferien ab 15. September 
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt, neue 
Sänger sind willkommen.

Spirituelle Pilgerwanderung im Nationalpark Schwarzwald
Unter dem Motto „Hoher Himmel, tiefer Wald“ lädt die Kirche im 
Nationalpark zu einer spirituellen Pilgerwanderung im nördlichen 
Teil des Nationalparks Schwarzwald ein. Der Pilgerwandertag 
findet am So., 31. Aug., statt und dauert von 9 bis ca. 16.30 Uhr. 
Die abwechslungsreiche Rundstrecke führt unter anderem in 
ein Herzstück des Nationalparks: Auf dem verwunschenen Be-
ckerweg geht es rund um den Hohen Ochsenkopf und in die 
geheimnisvolle Welt einer unberührten Natur. Fortgesetzt wird 
die Wanderung nach Herrenwies, mit der Möglichkeit, das neue 
Nationalparkhaus zu besichtigen und über den Mehliskopf zu-
rück zum Ausgangspunkt am Wanderparkplatz Hundseck. Im 
Anschluss ist eine Einkehr in der Edelfuchs-Lodge geplant. Zum 
Schutz der seltenen und gefährdeten Tier- und Pflanzenarten 
ist das Gebiet um den Hohen Ochsenkopf nur wenige Monate 
im Jahr zugänglich, sodass Steine, Wurzeln und Ranken den 
Beckerweg beherrschen. Gute Kondition und Trittsicherheit sind 
daher unbedingt erforderlich, außerdem passende Kleidung 
und ein Rucksackvesper. Die Wegstrecke beträgt etwa 18 km bei 
einem Höhenunterschied von 300 Höhenmeter, und die Tour 
wird geführt von den zertifizierten Pilgerbegleiterinnen Gabriele 
Rahaian und Marion Rein. Außer bei Sturm oder Starkregen findet 
der Pilgertag bei jedem Wetter statt. Für die Teilnahme ist eine 
Online-Anmeldung erforderlich unter folgender Adresse www.
kirche-nationalpark-schwarzwald.de.

Offene Empore in Selbach
Erstmalig veranstalten wir in Selbach am Do., 28. Aug., um 18.30 
Uhr in der Kirche St. Nikolaus die „Offene Empore“. Wenn Sie 
schon immer wissen wollten, ob Orgelspielende dabei auch die 
Füße einsetzen, können Sie sich nun auf der Empore in unmit-
telbarer Umgebung der Orgelspielenden davon überzeugen. St. 
Nikolaus öffnet für Sie die Empore und Manuela Möhrmann und 
Elisabeth Gliosca-Benz werden abwechselnd die Orgel mit vollem 
Körpereinsatz erklingen lassen. „Schauen und Hören“ stehen im 
Mittelpunkt dieser ca. 30-minütigen Veranstaltung. Begleitend 
wird Diakon Bernhard Renz Wissenswertes über die Kirche St. 
Nikolaus vortragen und die beiden Organistinnen beantworten 
gerne Ihre Fragen zu den Themen Orgel und Orgelmusik. Auf der 
Empore stehen nur wenige Sitzplätze zur Verfügung, alternativ 
kann man sich auch im Kirchenraum am Orgelspiel erfreuen. 
Diakon Bernhard Renz und die Organistinnen Manuela Möhr-
mann und Elisabeth Gliosca-Benz hoffen Sie zahlreich zu dieser 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Freies Schwimmtraining im Waldseebad
Aufgrund der Sommerpause des Murganabads treffen wir uns 
montags zum freien Training im Waldseebad. Einlass ab 17.45 Uhr, 
18 Uhr Trainingsbeginn. Da keine Bahnen reserviert sind, findet 
kein koordiniertes Training statt. Für alle Mitglieder ab 12 Jahren.

Freundeskreis Waldseebad
Wasserspaß im Waldseebad
Wie schon im letzten Jahr hat der Freundeskreis Waldseebad 
keine Kosten und Mühen gescheut, um allen Daheimgebliebenen 
einen unvergesslichen Ferientag zu bereiten. Dieses Jahr erstmals 
auch im Rahmen des Ferienspaßprogramms der Stadt Gaggenau. 
Am Mi., 13. Aug., und Mi., 20. Aug., füllt sich ab 14 Uhr das große 
Nichtschwimmerbecken mit jeder Menge Banana- und Schlauch-
booten, Krokodilen, Sonneninseln und Riesenschwimmreifen. 
Ein Mega-Spaß für die ganze Familie und alle Junggebliebenen. 
Der Freundeskreis serviert euch leckere Waffeln, auch für die 
Mamas haben wir ein leckeres Kaltgetränk im Angebot. Die DLRG-
Gaggenau unterstützt die Veranstaltungen mit ihren bestens 
ausgebildeten Rettungsschwimmern ehrenamtlich und sorgt so 
für zusätzliche Sicherheit im Wasser. Die Veranstaltungen fallen 
bei Regen aus, Info-Tel. 0176 96087370.

 
Beim Wasserspaß 2024.� Foto: Freundeskreis Waldseebad

Gaggenauer Altenhilfe
Ausbildungsstart bei der  
Gaggenauer Altenhilfe: 15 neue Auszubildende
Am 1. August begrüßte die Gaggenauer Altenhilfe 15 neue Aus-
zubildende: acht starten in die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-
fachmann, sieben in die Ausbildung zum Pflegehelfer/-helferin. Der 
Ausbildungsbeginn fand im Helmut-Dahringer-Quartiershaus statt. 
Die Auszubildenden kommen aus verschiedenen Altersgruppen, 
teils aus dem eigenen Haus, teils aus dem Ausland, u. a. aus Tunesi-
en. Die Begrüßung erfolgte durch Geschäftsführer Peter Koch sowie 
die Einrichtungsleitungen Daniela Geisler und Christine Walter. 
Das Praxisanleiter-Team organisierte den Einführungstag mit Vor-
stellungsrunde, Frühstück, Hygieneschulung und Besprechung der 
Informationsmappe. Ein Rundgang führte zu den Einrichtungen in 
der Bismarckstraße: Ambulanten Dienst, Tagespflege, Verwaltung, 
sowie zu Oskar-Scherrer-Haus und Gerhard-Eibler-Haus.

 
Auszubildende mit Praxisanleitern und Geschäftsleitung.�  
� Foto: Gaggenauer Altenhilfe

KERNSTADT
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Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstundenferien
Zurzeit sind Singstundenferien. Der Wiederbeginn der Singstun-
den nach der Sommerpause ist am Do., 18. Sept., wieder um 19 
Uhr im Vereinsheim.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder, Freunde und Förderer des Kleintierzüchter-Vereins 
Gaggenau treffen sich heute, Do., 14. Aug., um 19.30 Uhr in der 
KLeintierzuchtanlage in Bad Rotenfels zur Mitgliederversamm-
lung. Die Zuchtwarte berichten über den augenblicklichen Stand 
der Zucht und geben Anregungen über die weitere Aufzucht 
der Jungtiere. Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Sommerkino
Im Rahmen des Rastatter Kino-
sommers wird am Do., 21. Aug., 
um 21 Uhr im Hof des Rastat-
ter Kulturforums, Herrenstr. 
24 (Stadtbibliothek) in Koope-
ration mit der Lebenshilfe der 
Film „Was ist schon normal“ zu 
sehen sein. In dem Film flüch-
ten Paulo (gespielt von Artus) 
und sein Vater (Clovis Cornil-
lac) nach einem missglückten 
Raubüberfall vor der Polizei – und landen ausgerechnet in einem 
Reisebus, der junge Erwachsene mit Behinderung in den Urlaub 
in die Berge bringt. In einer turbulenten Verwechslung geben sich 
die beiden als Betreuer und Teilnehmer aus. Was folgt, ist ein 
Roadtrip voller überraschender Begegnungen, Freundschaft, Mut 
und Lebensfreude. Der Film bricht mit Vorurteilen und lädt das 
Publikum ein, Vielfalt neu zu entdecken. Die Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal hat den Film gezielt als Wunschfilm ausgewählt – als 
ein starkes Zeichen für Inklusion und Menschlichkeit. Tickets sind 
ab sofort online unter kinosommer.kulturundveranstaltungen.de 
und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich. Die 
Tische sind nummeriert. Auf den Holzbänken der Tribüne ist freie 
Platzwahl. Die Eintrittskarten kosten 8 Euro für die Plätze auf der 
Tribüne, die Plätze an den nummerierten Tischen kosten 10 Euro.

Apfelernte - Helfer gesucht
Was im Jahr 2011 als kleines Projekt begann, ist heute ein fester 
und beliebter Bestandteil im Jahreslauf der Murgtal Werkstätten: 
Unsere inklusive Apfelernte bringt jedes Jahr Menschen zusam-
men – über Grenzen, Generationen und Unterschiede hinweg. 
Auch in diesem Jahr möchten wir am Fr., 26. und Sa., 27. Sept., 
jeweils von 9 bis 12 Uhr gemeinsam mit Schulen, öffentlichen 
Einrichtungen, Vereinen und engagierten Bürgern losziehen, um 
Äpfel auf Grundstücken im Murgtal zu ernten, die uns freundli-
cherweise zur Verfügung gestellt werden. Die geernteten Äpfel 
werden in Pregger’s Fruchtsaftkelterei in Ottenau zu unserem 

 
Beim Sommerkino. Foto: Lebenshilfe

beliebten Lebenshilfe-Apfelsaft verarbeitet. Nach der Ernte laden 
wir zum gemütlichen Abschluss mit Imbiss im Hof der Murgtal 
Werkstätten in Ottenau. Hierfür suchen wir noch Obstwiesen-
Erntehelfer. Melden Sie sich an, um mit uns zu ernten. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung. Kontakt: Sara Wörner, Tel. 07225 
6808-133, E-Mail: woerner.sara@m-w-w.net.

Schwarzwaldverein

Mittwochswanderung - Feierabendrunde
Am Mi., 20. Aug., treffen wir uns um 17 Uhr am südlichen Eingang 
des Kurparks Bad Rotenfels (Badstraße beim Rotherma) zu einer 
kleinen Feierabendrunde. Wir wollen den Tag bei einem erfri-
schenden Getränk im Biergarten ausklingen lassen. Zuvor führt 
unser Weg allerdings weg vom Kurpark Richtung Traischbach. 
Über den Schanzenbergsattel erreichen wir den „Hexentanzplatz“. 
Am Wurzelsteig sind festes Schuhwerk und Trittsicherheit ge-
fragt. Nach einem kleinen Abstecher über den Schlossgarten von 
Schloss Bad Rotenfels sind wir auch schon auf der Zielgeraden. 
Wir legen in knapp zwei Stunden gemeinsam eine Strecke von 
4 km bei 70 Hm zurück.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Wanderung wird 
geführt von Michael Heberle. Weitere Informationen zu dieser 
und weiteren Wanderungen sowie über den Verein finden Sie 
auf unserer Homepage www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

SG Stern Gaggenau
Lauf- und Walking Challenge 2025
Mit wem startest du bei unserer 4. Lauf und Walking-Challenge? 
Ob als eingespieltes Team wie in den Jahren 2022, 2023, 2024 
oder mit neuen Kollegen und/oder Freunden – wir freuen uns 
auf alle, die bei unserer vierten deutschlandweiten Lauf- und 
Walking-Challenge der SG Stern dabei sind. Dieses Jahr bieten 
wir zudem erstmals einen Duathlon sowie eine reine Disziplin 
Radfahren an. Teilnehmen können alle, die Spaß am Laufen, 
Walking oder Radfahren haben.
In Gaggenau findet die Challenge am Di., 23. Sept., im Traischbach-
stadion Gaggenau statt. Disziplinen: 3 x 4,8 km Laufstaffel oder 
3 x 2,4 km Walkingstaffel; 10 km Einzellauf oder 4,8 km Walking; 
400 m (3 bis 8 Jahre), 800 m (7 bis 14 Jahre) Bambinilauf; 15 km 
Rad; Duathlon (15 km Rad, 4,8 km Laufen). In der Teilnahme ist 
die Startnummer mit Zeitnahme-Chip, ein Erfrischungsgetränk 
und Energy-Booster im Zielbereich entahlten. Alle Informationen 
und die Anmeldung findet ihr hier: https://is.gd/qyPOsy

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

63 Kinder waren beim Gaukinderturnfest dabei
Im Juli fanden im Rahmen des Gaukinderturnfestes des Turn-
gaus Mittelbaden-Murgtal in Bischweier die Wettkämpfe der 
Bezirksklasse statt und die Gauklasseturnerinnen traten in If-
fezheim gegeneinander an. Der Turnerbund Gaggenau konnte 
11 Treppchenplatzierungen für sich verzeichnen, davon fünf 
Gaukinderturnfest-Sieger in der entsprechenden Altersklasse. 
Ein sehr gutes Ergebnis und somit auch zufriedene Kinder und 
Trainer. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Mia Ung, 
die in der Bezirksklasse AK12 Platz eins erreichte. Bei den Jüngsten 
beeindruckte Sura Kohl in der AK6 mit ihrem ersten Rang. Gute 
Übungen zeigte Julia Glanz in der AK10 und konnte den Wett-
kampf somit für sich entscheiden. In der Altersklasse 12 siegte 
Annika Abele und ihre große Schwester Svea Abele tat es ihr in 
der AK15 gleich. Alle Ergebnisse im Überblick: Gerätturnerinnen: 
Bezirk AK9: 10. Zoe Jukic, 11. Pia Westermann, 15. Jasmin Fütterer 
und 20. Mina Primorac; Bezirk AK10: 7. Mia Laufer, 8. Emilija 
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Mitrovic, 10. Lia Jahoda und 11. Ida Hildebrand; Bezirk AK11: 3. Zoe 
Miess, 8. Liv Keckes, 9. Romy Gebauer und 12. Laurenta Jashari; 
Bezirk AK12: 4. Akira Kumar und 5. Selena Cojanovic; Gau AK6: 3. 
Jule Chwalek, 4. Sophia Wrage und 7. Alexandra Braun; Gau AK7: 
3. Marie Stangenberg, 5. Greta Blindow und Fria Kunde, 9. Ana 
Maric, 10. Paulina Abele, 11. Mia Mika, 16. Hannah Schmitt und 19. 
Calti Zeynep; Gau AK8: 5. Lia Djordjevic, 6. Lena Gebicke, 8. Juna 
Lüders, 9. Hanna Götz, 10. Lea Schröpfer, 12. Emma Schöffler, 15. 
Cecilia Lipp, 21. Tessa Riedinger, 22. Leonie Chwalek, 23. Mayla 
Hartmann, 26. Edanur Zeybek und 30. Liara Krupitza; Gau AK9: 7. 
Lara Peter, 8. Benice Mahler, 9. Mia Kohlbecker, 15. Sarina Stefan 
und 32. Eva-Lotte Erb; Gau AK10: 5. Nele Herbon, 10. Emma Lüders, 
11. Maria Ermantraut, 15. Emilia Leier, 26. Ilira Dunjaku und 40. 
Johanna Ibach; Gau AK11: 3. Marleen Traue, 5. Holly Seitz und 12. 
Hanna Fritz; Gau AK12: 4. Charlotte Rost und 6. Elena Barbeito; 
Gau AK13: 3. Sophia Lerke, 6. Helena Salamunovic und Delia 
Spreng und 10. Madeleine Irmscher; Gau AK14: 3. Franka Kottler. 

 
Die Turnerinnen der Altersklasse 6, 7 und 8 beim Gaukinderturnfest 
in Iffezheim.� Foto: Bianca Kohlbecker

TB Gaggenau, Abt. Kinder- und Jugendturnen

TBG-Kids beim Landeskinderturnfest
Vom 25. bis 27. Juli fand in Bühl das Landeskinderturnfest 2025 
statt – ein großes Ereignis, bei dem rund 4.000 Aktive aus 150 
Turn- und Sportvereinen sowie zahlreiche Betreuer und ehrenamt-
liche Helfer zusammenkamen. Für die Gaggenauer Turnerinnen 
und Gymnastinnen war klar: Das wollten sie sich nicht entgehen 
lassen. Etwa 30 Kinder des TBG reisten gemeinsam mit ihren 
Trainern und Betreuern zum Turnfest. Zwei Tage lang schliefen 
sie in Klassenzimmern, was für die Kids eine spannende Erfahrung 
war. Am Freitag wurde gemeinsam die Eröffnungsveranstaltung 
mit anschließender Party im Ludwig-Jahn-Stadion besucht. Von 
Groß bis Klein tanzte man gemeinsam zu bekannten Partyhits. 
Überwältigend war zu sehen, wie zu dem Lied „Der Zug hat keine 
Bremse“ mehrere Menschenschlangen sich ihren Weg über die 
Stadionwiese bahnten und auch bei dem Lied „Mach die Robbe“ 
lagen mehrere tausend Menschen auf dem Boden und hüpften 
auf dem Bauch. Natürlich durfte auch der Turnfesttanz nicht 
fehlen. Am Samstag standen die Gerätturnwettkämpfe auf dem 
Programm. Für die Kinder war das eine neue Erfahrung, da sie für 
den Sprung in eine andere Halle fahren mussten. Nach den Wett-
kämpfen hatten die Kinder noch Zeit, das Ludwig-Jahn-Stadion 
mit seiner Erlebnis- und Mitmachwelt zu erkunden. Besonders die 
Airtrackbahnen zogen die Turnerinnen magisch an. Währenddes-
sen verbrachten die Gymnastinnen den Tag damit, die Auftritte 
auf der Showbühne zu bewundern. Am Abend besuchten alle 
gemeinsam die Kinderturngala „Stars & Sternchen“, bevor es 
wieder ins Stadion zum Feiern und Tanzen ging. Sonntagmorgen 
ging es zum Abschluss noch einmal gemeinsam ins Stadion, um 
bei der Erlebnis-Rallye mitzumachen. Lustige Gruppenaufgaben 
gab es hier gemeinsam zu meistern. Es folgte die Abschlussver-
anstaltung, welche leider frühzeitig wegen eines aufziehenden 
Gewitters abgebrochen werden musste. Doch die TBGlerinnen 
machten das Beste daraus und nutzten die Zeit im Aufenthalts-
raum der Schulmensa noch für eine interne Siegerehrung. Alle 
TBG-Mannschaften schnitten sehr gut ab. Ohne die Trainer und 

Betreuer, die als Kampfrichter und Helfer im Einsatz waren, wäre 
die Teilnahme nicht möglich gewesen. Für alle Kinder war es 
der erste Besuch eines Landeskinderturnfests, und alle waren 
begeistert und hatten großen Spaß.

 
Die TBG-Teilnehmer vor der Showbühne im Ludwig-Jahn-Stadion 
in Bühl.� Foto: Saskia Huck

TB Gaggenau, Abt. Leichtathletik

Sportabzeichenabnahme: 7,5 km Walking/Nordic Walking
Am Di., 26. Aug., um 17 Uhr treffen wir uns zur traditionellen 
Sportabzeichenabnahme (Ausdauer) über die 7,5 km Walking- oder 
Nordic-Walking-Strecke. Treffpunkt: Parkplatz Schloss Favorite 
in Rastatt-Förch. Parallel findet kein Sportabzeichentraining im 
Traischbachstadion statt. Alle Interessierte, unabhängig von einer 
Vereinszugehörigkeit, sind eingeladen, sich an der Sportart zu 
versuchen. Info: C. Wildersinn, Tel. 07225 77623.

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Bronze für Trongym bei Weltmeisterschaft
Mit einer eindrucksvollen Leistung sicherte sich das Showteam 
Trongym bei der 5. World Gym for Life Challenge in Lissabon die 
Bronzemedaille. Über 3.700 Aktive aus 33 Ländern präsentierten 
dort vom 21. bis 27. Juli ihre Choreografien im Kampf um den 
Titel der Internationalen Turnföderation (FIG). Trongym aus 
Gaggenau und Gernsbach hatte sich Ende 2023 qualifiziert – ein 
Meilenstein. Gestartet wurde in der Kategorie Großgruppen mit 
Großgeräten – einem besonders wettbewerbsstarken Feld. Das 
Event begann mit einer bunten Nationenparade durchs Hafen-
viertel, gefolgt von einer feierlichen Eröffnung. Ursprünglich 
bekannt für Shows mit Lichteffekten, musste Trongym in Lis-
sabon bei heller Bühnenbeleuchtung auftreten. Unsere Effekte 
kamen kaum zur Geltung, so Trainerin Sabrina Stangenberg. 
Kurzerhand überarbeitete das Team die gesamte Choreogra-
fie – neue Synchronität und kreative Umgestaltung standen 
im Fokus. Trotz der Herausforderung überzeugte Trongym die 
Jury mit tänzerischer Qualität, Synchronität und akrobatischen 
Elementen, einige davon sogar einzigartig. Ein Juror erinnerte 
sich an ihren Auftritt bei der Turnfest-Gala in Leipzig und lobte 
die Leistung, auch wenn das Tageslicht die Wirkung der Show-
geschichte schwächte. Abseits des Wettbewerbs erkundete das 
Team Lissabon und sorgte bei einer abendlichen Promotour in 
beleuchteten Anzügen für staunende Blicke. Begleitet wurde dies 

 
Die Showgruppe Trongym bei der 5. World Gym for Life Challenge 
in Lissabon.� Foto: Luisa Hahn
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von einer Social-Media-Aktion, bei der Zuschauer Sonnenbrillen 
tragen sollten. Weltmeister wurde das eigens formierte „Welsch 
Master Team“ aus der Schweiz. Ob Trongym bei der nächsten WM 
2029 in Sofia wieder antritt, bleibt offen – vielleicht mit neuen 
Chancen für Lichtshows.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Clubmeisterschaften 2025
Schon lange wurden beim TC Blau-Weiß Gaggenau keine Clubmeis-
terschaften mehr ausgetragen. Dies sollte sich im Jubiläumsjahr 
– der Verein wird in diesem Jahr 100 Jahre alt – ändern. Sportwart 
Thorsten Keil hatte dazu schon zu Beginn der Sommersaison ein-
geladen und einen Zeitplan für die einzelnen Spielrunden bis zum 
Finale am 1. August vorgegeben. In die Meldeliste hatten sich zehn 
Damen und 20 Herren eingetragen, die dann in der Hauptrunde 
die Clubmeister 2025 der Damen und Herren ausspielten. Zugleich 
wurde für die Verlierer der jeweils ersten Runde eine B-Runde 
ausgeschrieben, in der dann am Endspieltag die B-Meisterin und 
der B-Meister ermittelt wurden. Bei den Damen hatten sich im 
Halbfinale Ulrike Schädle über Ela Wallmayer-Seshire und Karin 
Kriegelstein über Beate Götz durchgesetzt. Im Finale siegte dann 
Ulrike Schädle mit 6:2, 6:1 und wurde damit vor Karin Kriegelstein 
Clubmeisterin 2025. Bei den Halbfinalspielen der Herren gewan-
nen in der oberen Hälfte Luis Weiler gegen Thorsten Keil und in 

der unteren Hälfte Frederik Hornung gegen Patrick Schwab. Im 
Endspiel behielt dann Frederik Hornung mit 6:3, 6:4 die Oberhand 
über Luis Weiler und wurde damit Clubmeister 2025. Nicht zu 
vergessen auch die Ergebnisse der B-Runde: Hier siegten bei den 
Damen Barbara Gibhardt und bei den Herren Rainer Wenzel. Die 
Siegerehrung, die der 1. Vorsitzende des Vereins, Dirk Schneider, 
vorgenommen hat, war zugleich der Auftakt des als Hawaii-Party 
organisierten Sommerfestes des Vereins.

Unimog-Museum
Das Unimog-Museum auf 
der Landesgartenschau
Am So., 17. Aug., säumen zahl-
reiche Unimog-Fahrzeuge den 
Weg durch die Landesgarten-
schau. Die spannende Zeitrei-
se durch die Geschichte der 
Legende auf vier Rädern wird 
erstmals auf dem Gelände der 
Gartenschau zu sehen sein. Technikinteressierte kommen bei 
dieser Vorstellung genauso auf ihre Kosten wie Eltern mit Kindern, 
für die es interessante Mitmachangebote für die ganze Familie 
geben wird. Wer im Unimog mitfahren möchte, kann das im 
Außenparcours des Unimog-Museum, mit steilen Anstiegen, 
extremem Gefälle und beeindruckenden Schräglagen erleben. Das 
Unimog-Museum ist nur 45 Minuten von der Landesgartenschau 
entfernt. Eintritt Gartenschau: 19 Euro/erm. 17 Euro. Weitere Infos: 
www.unimog-museum.de, Landesgartenschau: www.tal-x.de

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

 
Unimogs auf der Landesgarten-
schau.� Foto: Unimog-Museum

 
Finalisten Damen v.l. Karin Kriegelstein und Ulrike Schädle, Finalis-
ten Herren v.l. Frederik Hornung und Luis Weiler, jeweils mit dem 
1. Vorsitzenden Dirk Schneider.� Foto: Birthe Schneider

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 20. Aug., um 17 Uhr im Gasthaus Reb-
stock, Ottenau.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ausflug mit den Kath. Frauen St. Jodocus
Erinnern Sie sich noch an die Schulbank mit dem Tintenfass, an die 
alte Schiefertafel, den Griffel, den Schwamm und an die strengen 
Lehrmethoden des Herrn Lehrer? Machen Sie mit uns eine Zeitreise 
ins Klassenzimmer von gestern, ins Schulmuseum Zell-Weierbach 
am Di., 23. Sept., Abfahrt ist um 12 Uhr an der Kirche St. Jodocus in 
Ottenau. Anmeldung bitte an Annette Wackershauser unter Tel. 
07224 9940699 oder im Pfarrbüro unter Tel. 07225 1483.

VEREINE OTTENAU

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 

Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Musikverein Harmonie Ottenau
Altpapiersammlung
Die 2. Altpapiersammlung des Jahres findet am Sa., 27. Sept., von 
10 bis 12 Uhr im Hof der Fa. Hurrle statt. Weitere Infos hierzu 
folgen rechtzeitig.

 
Register: Trompete und Flügelhorn.� Foto: J. Gäng
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Sportvereinigung Ottenau

SV Ottenau, Abt. Fußball

Erfolgreicher Pflichtspielauftakt
SpVgg Ottenau – Rastatter SC/DJK 3:1 (2:1). Durch den verdienten 
Sieg gegen den Landesliga-Aufsteiger spielt die SpVgg in der 
zweiten Pokalrunde am Mi., 27. Aug., um 18 Uhr beim SV Bühlertal. 
Für das Spiel standen Trainer A. Merkel zahlreiche Akteure nicht 
zur Verfügung, die Mannschaft erledigte ihre Aufgabe dennoch 
gut, da auch die sommerlichen Temperaturen mit zunehmender 
Spielzeit ihren Einfluss auf das Geschehen deutlich machten. 
Kurz nach Anpfiff war Torhüter P. Schwab nach einem Standard 
der Gäste auf dem Posten, ehe kurz darauf N. Bodiroza über links 
durchbrach und optimal für P. Ebler auflegte, welcher nur noch 
den Fuß hinhalten musste (4.). Mit einem verdeckten Schuss 
von der Strafraumgrenze traf der sträflich alleingelassene E. 
Frasch zum schnellen Ausgleich (10.). Nach einem weiten Ein-
wurf von Ebler traf Merkel per Kopf zur erneuten Führung (21.) 
und nur eine Minute später hatte Ma. Herm eine weitere gute 
Möglichkeit. In der Folge hatte die SpVgg die Spielkontrolle und 
agierte sehr geduldig. Auf beiden Seiten fehlte in vielen Aktio-
nen die Dynamik und so passierte nicht mehr viel. Kurz vor der 
Pause zeigte sich Rastatt beim einzigen Entlastungsangriff im 
Ottenauer Strafraum, doch Schwab parierte gegen Ex-SpVgg 
Stürmer Schneider. Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff stand 
der Schiedsrichter im Fokus, da er nach einer Grätsche gegen J. 
Schweikert auch problemlos auf Notbremse entscheiden hätte 
können, was er allerdings bei einer gelben Karte beließ. Kurz nach 
dem Seitenwechsel hatte Mo. Herm eine gute Möglichkeit und 
in der Folge zog sich die SpVgg etwas zurück und überließ den 
Gästen den Ball. Diese wurden wiederum etwas aktiver, kamen 
aber nur zu einer nennenswerten Chance. Mit seinem direkten 

Freistoß, der an der Latte endete, hätte der eingewechselte Tor-
jäger V. Malecki beinahe für den überraschenden Ausgleich eine 
Viertelstunde vor Abpfiff gesorgt. Nach einer weiteren Chance 
der Rastatter fand F. Montechiaro nach schönem Zusammenspiel 
mit Schweikert per Flanke Mo. Herm, dessen Flugkopfball den 3:1 
Endstand bedeutete (85.). Am Sa., 16. Aug., startet unsere Erste 
gegen den SV Oberwolfach die anstehende Landesliga-Saison. 
Anpfiff im Murgstadion ist um 15.30 Uhr.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Verabschiedungsfest unserer Schulanfänger
Wir haben unsere Schulanfängerkinder mit einem letzten gemeinsa-
men Fest gebührend verabschiedet. Alle Kindergartenkinder waren 
zur Feier eingeladen. Eine Schulranzenmodenschau, ein Abschieds-
lied und Abschiedsgeschenke gab es an diesem Tag. Zu guter Letzt 
wurden die Schulanfänger zur Eingangstür „rausgeworfen“. Zur 
Feier des Tages kam der Eiswagen direkt vor die Kindergartentür 
gefahren und jedes Kind konnte sich eine Kugel Eis bestellen.

 
Für alle Kinder gab es Eis.� Foto: Kiga St. Antonius

BAD ROTENFELS

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Sommerpause
Die Chorproben, donnerstags, 20 Uhr, im Gebetshaus Bad Ro-
tenfels, Mühlstr. 20 pausieren im August und starten wieder 
am Do., 4. Sept., 20 Uhr. Schnuppersänger für die Bass-Stimmen 
sind jederzeit willkommen. Die wöchentliche Probearbeit widmet 
sich dann der finalen Vorbereitung von zwei Konzertabenden am 
letzten Oktoberwochenende unter dem Titel „Hotel Inspiration“. 
Mehr Infos und Tickets gibt es auf www.salt-o-vocale.de.

 
Salt o vocale bald wieder auf der Konzertbühne.�  
� Foto: Siegfried Reimann

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Im August entfallen die Ver-
anstaltungen „Suppe Satt“ 
und „Eveningprayer“ und 
gehen bis Ende September in 
die Sommerpause. Folgende 
Veranstaltungen finden wie 
gewohnt turnusmäßig statt. 
Interessierte sind jederzeit 
willkommen: Samstags, 18 
Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ 
- Frauen und Männer mit Migrationshintergrund, gerne auch 
mit Kindern. Mo., 1. Sept., 19.30 Uhr, „Wächtergebet“ für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft. Dienstags, 6.30 Uhr: „Early Bird“- 
Morgengebet - Mit Gott den Tag beginnen. Dienstags, 8.30 Uhr: 
„Jesaja 62 - Israelgebet“. Dienstags, 19 Uhr: „Kerngebetsgruppe“. 
Di., 26. Aug., 8.30 Uhr: „Familiengebet“. Do., 14. Aug., 9.30 Uhr: 
„Mama-Ermutigungstreff“ (Krabbelgruppe). Weitere Infos zu 
den Veranstaltungen und Gebetszeiten, sowie Kontakte gibt es 
auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

 
� Foto: An. Rheinschmidt

Foto: kerdkanno/iStock/Thinkstock
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Maria Himmelfahrt in Moosbronn
Am Fr., 15. Aug., feiert die Pfarrgemeinde Maria Hilf, Moosbronn 
im Moosbronner Pfarrgarten - anlässlich des Hochfestes Maria 
Himmelfahrt - einen Festgottesdienst mit Kräuterweihe, Beginn 
um 11 Uhr. Die Festpredigt hält Matthias Friemel, Vikar. Sollte es 
jedoch witterungsbedingt (Regen, Gewitter, etc.) nicht möglich 
sein, die Messe im Freien zu feiern, findet der Gottesdienst in der 
Kirche statt. Nach dem Festgottesdienst gibt es im Restaurant 
„Mönchshof“, Moosbronn ein Mittagessensangebot. Da die 
Parkplätze an der Kirche begrenzt sind, bittet die Pfarrgemeinde, 
die Kirchenbesucher auf folgende Plätze auszuweichen: Natur-
freundehaus Moosbronn, Moosalbtalstr. 3; Friedhof Freiolsheim; 
Parkplatz Ortsausgang Freiolsheim; Wanderparkplatz an der 
Spitzkehre zwischen Freiolsheim und Moosbronn. Auch ist eine 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. Ab Gaggenau 
Bhf mit dem Bus 253 nach Moosbronn, ab Bad Herrenalb Bhf mit 
dem Bus 113 nach Moosbronn. Keine Kräutersträuße: Vor dem 
Gottesdienst am 15. August werden keine Kräutersträußchen 
in Moosbronn angeboten. Die Gottesdienstbesucher werden 
gebeten, ihre eigenen Kräutersträußchen mitzubringen.

VEREINE FREIOLSHEIM
Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Ausflug zur Landesgartenschau
Am Sa., 23. Aug., fährt der OGV Freiolsheim zur Landesgartenschau 
nach Baiersbronn. Abfahrt ist um 8 Uhr vor dem Rathaus Freiols-
heim. Nach Gaggenau zum Bahnhof wird in Fahrgemeinschaften 
gefahren, da die Busverbindung sehr ungünstig ist. Ab Gaggenau 
mit der Bahn bis Baierbronn / Freudenstadt. Auf der LGS hat 
jeder Teilnehmer freie Auswahl der Aktivitäten. Gegen 17 Uhr 
Rückfahrt nach Gaggenau und Einkehr in einer nahegelegenen 
Gastwirtschaft. Heimfahrt in Fahrgemeinschaften gegen 21 Uhr 
nach Freiolsheim. Der Unkostenbeitrag von 12 Euro beinhaltet 
Hin- und Rückfahrt und Eintritt. Anmeldungen bitte bis 15. Au-
gust telefonisch bei Reinhard Pahlow und Renate Müller auch 
bei Abwesenheit auf AB unter Tel. 07204 8446 .

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; Gymnastik der 
Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Kraft 
und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).

Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Tel. 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf Berge 
und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler sind jederzeit 
willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM
Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Tag der offenen Tür
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung Freiolsheim lädt zum 
ersten Tag der offenen Tür am Sa., 16. Aug., ab 14 Uhr am Geräthaus 
in Freiolsheim ein. Es wird ein kleines Rahmenprogramm stattfinden, 
welches Fahrzeugvorführungen, Kinder- und Jugendspiele sowie 
Führungen im Gerätehaus beinhaltet. Zudem wird es eine Überra-
schung für Kinder geben. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Als Highlight werden selbstgemachte Wildburger angeboten. Die 
Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim freut sich über Ihr Kommen.

HÖRDENHÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de, Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN
Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

SONSTIGES HÖRDEN
Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr. Während den Schulferien 
bleibt das Museum geschlossen. Führungen sind nach Verein-
barung möglich. Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

FREIOLSHEIM
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AKTUELLES MICHELBACH

Erzählcafé mit neuen Terminen
Das mittlerweile etablierte Erzählcafé wird im September und 
Oktober fortgeführt, wie immer mit Kaffee und Kuchen ab 14.30 
Uhr. Die Termine sind am 4. Sept., sowie am 9. Okt. Das Ende ist 
jeweils gegen 16.30 Uhr vorgesehen. Mitglieder des Seniorenra-
tes Gaggenau werden ebenfalls an einem der beiden Termine 
anwesend sein. Geplant ist zudem, den Unterhaltungsteil nicht 
zu kurz kommen zu lassen, geplant ist eine musikalische Beglei-
tung. Eingeladen sind alle Altersgruppen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH
SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Pokalspielniederlage in Baden Oos
FV Baden-Oos - SV Michelbach 
2:1 (2:1). Michelbach kann im 
2. Abschnitt seine Torchancen 
nicht nutzen und scheidet somit 
in der 1. Pokalrunde früh aus. 
Beim Ligakonkurrenten FV Ba-
den Oos setzte es in der ersten 
Runde des Bezirkspokal eine 
knappe 2:1 Auswärtsniederlage. 
Obwohl Trainer Joe Inci nahe-
zu das komplette Orchester zur 
Verfügung stand, war man vor 
allem im zweiten Abschnitt nicht in der Lage das Chancenplus in 
zählbare umzusetzen, sodass es nach 90 Minuten, trotz früher 
Führung durch Kevin Schlindwein, bei der knappen Niederlage 
blieb. Infos und Bilder online unter: www.sv-michelbach.de.

 
SVM um Kapitän Philipp Inci im 
Pokal unterlegen.
� Foto: Michael Hanf

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

VDK Michelbach
Kaffee-Nachmittag - Rückblick
Zum ersten Mal lud der VdK Michelbach zu einem gemütlichen 
Mittag in die Wiesentalhalle ein. Ziel ist es den Mitgliedern die 
Möglichkeit zum Austausch und zu Gesprächen miteinander zu 
geben. Bedingt durch die Wetterlage und einen Stromausfall 
konnten nicht so viele teilnehmen. Die Veranstaltung soll es im 
nächsten Jahr wieder geben. Mit dabei waren auch Bürgermeister 
Andreas Paul, Ortsvorsteher Jan Stenger und der Kreisverbands-
vorsitzende Martin Ganz.

 
Austausch mit Vorstand, Kreisvorsitzendem und Besuchern. 
� Foto: VdK-Ortsverband

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Feuerwehrfest 13. bis 15. September
Turnusgemäß wird die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abtei-
lung Michelbach in diesem Jahr das dreitägige Feuerwehrfest 
von Sa., 13. bis Mo., 15. Sept., im Gerätehaus in der Feuerwehrstr. 
2 veranstalten. Neben Speisen und Getränken wird am Sonntag 
und Montag wieder Rollbraten mit Spätzle als Mittagstisch an-
geboten. Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen. Die Abteilung 
freut sich über zahlreiches Kommen.

MICHELBACH

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Sprechstunden entfallen
Es finden bis zum 9. September keine Sprechstunden statt.
Ortsvorsteher Michael Barth ist in der Zeit telefonisch zu erreichen 
unter der Mobil-Nr. 0174 3433655.

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 0162 9094383, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
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martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in Oberweier ist in der Zeit vom 25. Aug. bis 12. 
Sept. geschlossen

VEREINE OBERWEIER
Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Musik-Kurse für unsere kleinsten Musikanten werden fortgesetzt
Nach erfolgreichem Abschluss der letzten Kurse in musikalischer 
Früherziehung (MFE) und Blockflöte werden diese wie gewohnt im 
neuen Schuljahr fortgesetzt. Auch die neu eingeführte Eltern-Kind-
Musik darf weiter stattfinden, nachdem sie von so vielen jungen 
Familien gut angenommen wurde. Wir freuen uns sehr, dass es 
vielen Eltern so wichtig ist, dass schon ihre Babys und Kleinkinder 
auf spielerische Weise Zugang zur Musik erhalten. Anmeldun-
gen für die Kurse sind ab sofort möglich – gerne auch per Mail 
an: jugendausbildung@mvoberweier.de. Die Kurstage sowie der 
offizielle Kursbeginn werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Für alle interessierten Eltern findet vorab am Do., 18. Sept., um 
16.30 Uhr eine Infoveranstaltung in der Eichelberghalle in Ober-
weier statt. Die Lehrerinnen der Kurse werden sich und ihre 
Kurskonzepte hier vorstellen und gerne alle offenen Fragen 
beantworten. Der Musikverein Eichelberg Oberweier und der 
Verein für musikalische Jugendausbildung Oberweier freuen sich 
auf viele kleine Musikanten – und auf ein weiteres musikalisches 
Jahr voller Freude, Neugier und Klang.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Glasfaser: Stadtwerke liefern  
Technikgebäude am 22. August
Am 22. August errichten die 
Stadtwerke Gaggenau eine 
weitere Verteilerstation (POP-
Gebäude) für die Versorgung 
von Selbach mit schnellem 
Glasfaserinternet. Auch das 
Gebäude in Selbach wird unter 
Polizeibegleitung per Tieflader 
mit Überbreite angeliefert. Für 
den sicheren Aufbau der Ver-
teilerstation ist eine halbseitige 
Sperrung der Badener Straße er-
forderlich. Die Sperrung beginnt 
auf Höhe der Bushaltestelle Un-
terdorf in Fahrtrichtung zum Kreisel nach Ottenau. Im betroffenen 
Bereich wird eine Ampelregelung eingerichtet, um den Verkehrsfluss 
wechselseitig zu steuern. Wer Wartezeiten vermeiden möchte, kann 
am Vormittag die Grundstraße (K3704) als alternative Route nutzen. 
Die Bushaltestelle „Unterdorf“ ist durchgehend anfahrbar – der 
Busverkehr bleibt unbeeinträchtigt. Um die Verkehrsbelastung so 
gering wie möglich zu halten, erfolgen Anfahrt des Gebäudes und 
Aufbau des Krans jeweils in den frühen Morgenstunden. Die Stadt-
werke bitten um Verständnis für die Einschränkungen und danken 
allen Verkehrsteilnehmenden für ihre Rücksichtnahme. Betroffene 
Anwohner wurden von den Stadtwerken im Vorfeld informiert.

Haltestelle Rennfeld in Selbach  
wird barrierefrei umgebaut
Am Freitag starten nun die Umbauarbeiten an der Selbacher Bus-
haltestelle Rennfeld in Fahrtrichtung Gaggenau. Diese soll ebenfalls 

 
In Selbach wartet schon eine 
präparierte Fläche auf das POP-
Gebäude.�  
� Foto: Stadtwerke Gaggenau

barrierefrei werden. Die vorberei-
tenden Arbeiten beginnen bereits 
am heutigen Donnerstag mit der 
Einrichtung der Baustelle. Dazu 
werden im Bereich Badener Straße/
Wohlfahrtsweg/Börbachweg zwei 
Fußgängerüberwege eingerichtet.
Zudem werden für die beiden be-
stehenden Haltestellen Ersatzhal-
testellen ausgewiesen.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032, E-Mail: 
ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de, Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH
Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen auf der Anlage
Am Sa., 23. Aug., finden ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen auf der 
Anlage am Staufenberger Weg statt. Über viele fleißige Helfer 
würde sich der Verein sehr freuen.

Turnerbund Selbach

Fit mit Linedance – Anfänger und Fortgeschrittene
Jetzt mit Spaß in Bewegung kommen. Anfängerkurs: 15. Sept., 
29. Sept., 13. Okt., 3. Nov.; Leitung: Angelika Hornung; Kosten: 
Vereinsmitglieder frei, Nichtmitglieder 20 Euro. Fortgeschrittene: 
22. Sept., 6. Okt., 20. Okt., 10. Nov., 24. Nov.; Leitung: Katja Rahner; 
Kosten: Vereinsmitglieder frei, Nichtmitglieder 10er-Karte 50 
Euro. Uhrzeit: jeweils 19.30 bis 20.30 Uhr.
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefoni-
scher Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0160 4894995 ver-
einbart werden. E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH
Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Sammelbestellung von Obstbäumen
Auch in diesem Jahr bietet der Obst- und Gartenbauverein eine 
Obstbaumsammelbestellung an. Sie können sich über unsere 
Homepage www.ogv-sulzbach.de über die Sortenliste informieren. 
Bestellungen können gerne bei Rüdiger Werth, Tel. 07225 70331 oder 
Andreas Seitz, Tel. 07225 3614 bis 29. August abgegeben werden.
Landwirtschaftlicher TÜV
Der landwirtschaftliche TÜV kommt am Fr., 17. Okt., wieder nach 
Sulzbach. Auf dem Parkplatz vor der Turnhalle können dann 
zwischen 15 und 16.30 Uhr Traktoren, landwirtschaftliche Geräte 
und ungebremste Anhänger zur TÜV-Prüfung vorgeführt bzw. 
abgenommen werden.

Kurs „Sauerkraut im Glas“
Mitte bis Ende Oktober wird auch wieder der Kurs „Sauerkraut 
im Glas“ unter der Leitung von Ulrike Seitz stattfinden. Hier 
können Sie lernen, wie man Sauerkraut ganz schnell und einfach 
in Schraubgläsern fermentieren und haltbar machen kann. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben und ist abhän-
gig von der Verfügbarkeit des Krauts. Details und Anmeldungen 
direkt bei Ulrike Seitz, Tel. 07225 3614.

Hockete mit Traktortreffen
Der OGV lädt ein zur Hockete mit Traktortreffen am So., 21. Sept., 
am Bernsteinbad. Die Hockete beginnt um 11 Uhr mit einem 
Traktorkorso vom Festplatz zum Schwimmbad. Treffpunkt für 
die Korsoteilnehmer ist um 10.30 Uhr auf dem Festplatz am 
Ortseingang. Wer mit seinem Traktor dabei sein möchte, meldet 
sich bitte vorab per E-Mail unter ogv.sulzbach@web.de oder bei 
Rüdiger Werth, Tel. 07225 70331, an. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der OGV Sulzbach freut sich auf alle Teilnehmer und 
Besucher. In diesem Jahr können nicht nur die Fahrer ihr Geschick 
im Umgang mit ihren Fahrzeugen unter Beweis stellen. Auch 
für den Nachwuchs wird es die Möglichkeit geben sein Talent 
zu zeigen. Der OGV Sulzbach freut sich auf alle Teilnehmer und 
Besucher. Bitte beachten Sie, dass das Treffen nur bei gutem 
Wetter stattfinden kann.

SULZBACH
Stadtverwaltung Gaggenau
Rathaus – Vermittlung			�    962-0
Telefax					�      962-377
Medien und Kommunikation 		�   962-404
Interne Revision			�    962-470
Feuerwehr und Zivilschutz		�   962-618
Klima und Energie			�    962-551
Wirtschaftsförderung und  
Stadtentwicklung			�    962-660
Bürgerservice, Tourismus und Kultur:	�  962-610
- Bürgerbüro mit Stadtinfo		�   962-610 
- Standesamt und Friedhöfe		�   962-620
- Kulturbüro 			                 � 962-513
- Stadtbibliothek		                � 962-521
Finanzen:				�     962-586
- Haushalt				�     962-481
- Liegenschaften			�    962-500
- Stadtkasse				�     962-490
- Abgaben� 962-488
- Beteiligungen		�   962-480

Hauptamt:				�     962-420 
- Zentrale Dienste			�    962-423
- Personal				�     962-460
- Organisation				�     962-467
-Datenverarbeitung			�    962-430
- Stadtarchiv				�     962-440

Ordnung und Soziales:
- Ausländer- und Sozialwesen		   � 962-630
- Öffentliche Sicherheit und Ordnung	  � 962-601
- Gesellschaft und Familie		   � 962-606
- Schulen und Betreuung		   � 962-516

Hochbau:				�     962-552 
- Planen und Bauen			�    962-536
- Gebäudeverwaltung			�    962-547

Städtebau und Umwelt:		�  962-658
- Stadtplanung				�     962-658
- Baurecht				�     962-656
- Tiefbau				�     962-563
- Umwelt				�     962-575
- Technische Betriebe			�    962-585

Stadtgeschichtliche Sammlungen	�  962-442
Städtische Wohnungsgesellschaft/
Stadt Wohnung				�    962-670
Wohngeldstelle				�    962-634
Gleichstellungsbeauftragte		�   962-606
Fundbüro				�     962-444
Grundbucheinsichtstelle		�   962-555
Gutachterausschuss  			�    962-507

Stadtwerke
Zentrale				�     9885-0
Kundenservice				�     9885-500
Störungsdienst/Bereitschaft 
(Gas/Wasser/Strom)			�    07225-1001
Telefax					�      9885-774
Murganabad				�     962-685 

SULZBACH
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